
2. Bezirksliga: Der Winterspeck ist angefressen

Geschrieben von: Jens Hetze
Mittwoch, 08. Dezember 2010 um 16:03 Uhr

TSV Germania Chemnitz 08 e.V. – SV Großrückerwalde 49 7:9 

  

Nach dem letzten Spieltag der Hinrunde überwintert die erste Mannschaft des SV
Großrückerswalde auf einem guten vierten Tabellenplatz. 

        

Am vergangenen Wochenende wurde der Punktezähler auf nunmehr zehn erhöht. Mit dieser
recht eindrucksvollen Leistung endet die Hinrunde für die Großrückerswalder überraschend
positiv mit 10:8. Im Vorfeld der Saison befürchten viele aufgrund der diesjährigen starken
Konkurrenz im hinteren Mittelfeld zu landen. 

  

Im Spiel gegen Germania Chemnitz starteten die Großrückerswalder motiviert. Leider spiegelte
sich das in den Punkten nicht wider. Lediglich das zweite Doppel (Markus Fiedler und Jens
Hetze) konnte zum Sieg geführt werden. Die beiden anderen Doppel gingen jeweils 1:3
verloren. 

  

In den Einzeldurchgängen konnten sich Markus Fiedler und der krankheitsbedingt
angeschlagene Andy Tauber durchaus sehen lassen. Beide gewannen und holten erstmals in
diesem Spiel die Führung, welche allerdings nach den Partien im mittleren Paarkreuz schon
wieder abgegeben werden musste. Jens Fiedler und Jens Hetze spielten gut, aber es reichte
nicht, um einen verwertbaren Punkt gegen die starken Chemnitzer zu erringen. Die zweite
Führung in diesem Spiel und die damit erreichte Fünf-zu-Vier-Führung nach der ersten Halbzeit
holte unser an diesem Tag gut aufgelegtes Duo im hinteren Paarkreuz, Frank Wötzel und
Thomas Hunger. Beide ließen ihren Gegnern keine Chance. 

  

In der zweiten Halbzeit teilte man sich die Punkte im vorderen Paarkreuz. Markus Fiedler
bezwang dabei Thomas Römer und blieb in diesem Punktspiel ungeschlagen. Das mittlere
Paarkreuz brachte an diesem Tag einfach keinen Spielfluss zustande und konnte auch die
zweiten Spiele nicht auf der Habenseite verbuchen. Mit diesen Niederlagen musste man die
Führung wieder an die Chemnitzer abtreten und konnte nur noch auf das Entscheidungsdoppel
hoffen. Im hinteren Paarkreuz wurden dann schließlich alle Reserven hervorgeholt und somit
konnten Frank Wötzel und Thomas Hunger erneut zwei Punkte erkämpfen. Stand vor dem
Entscheidungsdoppel 8:7 für Großrückerswalde. 
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Das Abschlussdoppel war allem in allem eine klare Sache und forderte unseren Spielern
lediglich volle Konzentration ab. Die Niederlage für die Chemnitzer war unausweichlich und
somit war der Endstand von 9:7 ein glücklicher Ausgang für Großrückerswalde. 

  

Die in der Hinrunde gesammelten Punkte reichen noch nicht ganz für den Klassenerhalt, denn
aus den vergangenen Jahren ist ersichtlich, dass man auch mit 13 Punkten absteigen kann. Für
die Rückründe heißt dies, dass man sich auf jeden Fall nicht auf den Lorbeeren ausruhen kann.

  

 

  

Punkte für Großrückerwalde 

  

Andy Tauber (1,5), Markus Fiedler (2,5), Jens Fiedler (0), Jens Hetze (0,5), Frank Wötzel (2,5)
und Thomas Hunger (2)

 2 / 2


